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Der Fußball-Bezirksligist Germania Grasdorf hatte

sich für gestern Abend einen starken Gegner

eingeladen, der Oberligist VfV Hildesheim gastierte

im Sportpark an der Ohestraße und setzte sich 5:3

durch.. Nach nur drei Tagen Training sah Germania-

Trainer Stephan Pietsch ein sehr gutes Spiel seiner

Mannschaft gegen den Oberligisten VfV Hildesheim.

"Wir haben 60 bis 70 Minuten richtig gut mitghelten und

verdient 3:1 geführt. Am Ende ging uns etwas die Luft

aus und die Wechsel haben den Rhythmus gestört, so

dass wir noch 3:5 verloren haben. Aber das hat über

weite Strecken schon richtig gut ausgesehen", sagte

Pietsch nach der Partie. Das erste Testspiel macht dem

Trainer berechtigte Hoffnungen, in der kommenden

Saison eine gute Rolle in der Bezirksliga zu spielen.

"Mein Ziel ist ein Platz unter den ersten fünf

Mannschaften", sagt Pietsch, der mit seinem Team am

Ende der vergangenen Saison auf Platz acht landete. Für die Weiterentwicklung der Mannschaft soll neues Personal sorgen.

Acht neue Spieler wurden in den Kader aufgenommen, sechs Spieler haben den Verein verlassen. Nicht mehr dabei sind

Naser Capric, Florian Toussaint (beide Karriereende), Marvin Maczuga, Bastian Klaus (beide zum FC Lehrte), Patrick Glage

(SuS Sehnde) und Lars Brandau (Peine). Gleich fünf A-Jugendliche verstärken den Kader. Aus der eigenen Jugend rücken

Jan Jokuszies, Caner Altunay, Maurizio Sacca-Bruno und Riad Amin Awdi in die 1. Mannschaft auf, vom Heeßeler SV

kommt Felix Rieder. Zudem wurden Randy Rau (STK Eilvese) und Stavros Paraskevopulos (SV Hämelerwald) neu

verpflichtet.Die Vorbereitung verbringt der SV Germania Grasdorf inklusive Testspiele komplett auf der heimischen Anlage.

Neben den Spielen beim Adiuro-Cup vom 18. bis zum 27. Juli spielt die Mannschaft auch bei der Stadtmeisterschaft vom 20.

bis zum 23. Juli im Sportpark an der Ohestraße mit.

Sebastian Trambauer, Torwart der Grasdorf Germania, greift

sich im Spiel gegen den VfV hildesheim energisch den Ball. /
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